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Beschlussfähigkeit im Sinne Art. 47(2) - 47(3) GO war gegeben. 
Änderungen müssen vor jeder einzelnen Sitzungsniederschrift besonders vermerkt werden. 
 
 
 

Namen der Ausschussmitglieder 



                                Sitzungstag: 16.01.2012 
Zahl der Ausschuss-Mitglieder: 9 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. Die Sitzung war öffentlich - nicht öffentlich. 
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Tagesordnung 
 

Die Sitzung war öffentlich - nicht öffentlich 
Zu Punkt  

wurde gemäß Art. 52, Abs. 2 GO die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 

 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
1. Baugesuche 
2. Aussprache  
 
II. Nicht öffentlicher Teil 
 
 



                                Sitzungstag: 16.01.2012 
Zahl der Ausschuss-Mitglieder: 9 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. Die Sitzung war öffentlich - nicht öffentlich. 
 

 
 

Seite:3 

 
Bgm. Dr. Brandl begrüßt die Ausschussmitglieder. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht 
geladen wurde. Er teilt unter Hinweis auf § 26 Abs. 2 der Geschäftsordnung mit, dass Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung bis zum Schluss dieser Sitzung er-
hoben werden können. Werden Einwendungen nicht erhoben, gilt die Niederschrift als vom 
Ausschuss genehmigt (Art. 24 Abs. 2 der Geschäftsordnung). 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
1. Baugesuche 
 
 
 
2. Aussprache  
 
StRin Ziegler weist darauf hin, dass am Fußweg entlang der Abens zwischen Abensstraße 
und dem Schulsportgelände „Roter Platz“ Aufschüttungen liegen. Beim letzten Starkregen 
wurde dieser überschwemmt. 
Weiterhin ist sie der Meinung, dass die Parkmarkierungen auf dem Karmelitenplatz und dem 
A.-Kolping-Platz schlecht sichtbar sind. 
 
Bgm. Dr. Brandl wird wegen der Auffüllungen den Bauhof um Überprüfung bitten. Bei der 
Parkmarkierung handelt es sich um Parknägel, die im gesamten Innenstadtbereich verwen-
det werden.  
 
 
 
 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
 
Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 
 
 
Da bis zum Schluss der Sitzung Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
nicht erhoben wurden, gilt die Niederschrift als genehmigt (Art. 54 Abs. 2 GO, §§ 26 Nr. 2, 35 
Nr. 1 GschO). 
 
 
 
 
Dr. Brandl       Peter Schmid 
1. Bürgermeister      Schriftführer 
 


